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Gedanken zur auslaufenden Wahlperiode:

Bestandsaufnahme gibt
Anlass für Hoffnungen
SIGMARINGEN (timetext / Schweikardt). Kurz vor den Welt-
meisterschaftstagen im ungarischen Zalaegerszeg – die
gelungene Verknüpfung zwischen den Wettbewerben
der Nationalteams und den vorgeschaltenen Titelkämp-
fen des NBC-Nachwuches der Altersklasse U 18 findet
seine bewährte Fortsetzung und ist im Innenteil dieser
Mitteilungen dokumentiert – fand NBC-Präsident Sieg-
fried Schweikardt (Sigmaringen) Zeit und Muse, auf
wichtige Aspekte der gegenwärtigen Verbandsarbeit
hinzuweisen. »Nach Zalaegerszeg stehen wir wieder am
Ende einer Wahlperiode, meiner Dritten, und im Rückblick ver-
lief sie genau so aufregend wie ihre Vorgängerinnen. Hoff-
nung gewinne ich durch eine kleine Aufhellung aus jüngster
Vergangenheit. Doch der Reihe nach. Die Konferenz in Wien
2009 brachte uns eine Änderung im Präsidium – Ernst Weber
(AUT) übernahm im Jugendbereich den Part von Ferenc Makk
(HUN). Sportkamerad Weber stellte auch das 1. Jugendcamp
auf die Schiene (Rabenberg 2011), war aber selber nicht vor
Ort und trat infolge als VP-Jugend zurück. Da das NBC-Präsi-
dium in der gesamten Jugendarbeit große Verantwortung
trägt und in deren Ausgestaltung seine eigentliche Herausfor-
derung sieht, wurde mit Jiri Jancalek (CZE) ein Nachfolger ge-
wonnen, der sogleich das zweite Jugendcamp in Podbrezova
(SVK) begleitete. Die Organisation des dritten Camps, das vom
3. bis 10. August 2013 in Vrbas (SRB) stattfindet, ist unter sei-
ner Regie in der Vorbereitung.  n In den sportpolitischen An-
nalen fest verankert, hat ein Novum meine laufende Amtszeit
belastet –  die am Weihnachtstag 2009 per Telefax abgesetzte
Erklärung des NBC-Mitglieds Deutschland, seinen Austritt aus
unserem Weltverband vollziehen zu wollen. Letztlich behielten
Vernunft und Rechtslage die Oberhand, so dass man den An-
trag zurückzog. Aber: An den Welttitelkämpfen in der Olym-
piahalle von Sarajevo 2011 nahm man demonstrativ nicht teil.
Der seit 2002 anhaltende Streit mit Deutschland hatte (s)einen
absoluten Höhepunkt erreicht. Mit den »Ulmer Gesprächen«
konnte beschwichtigend ein Weg eingeschlagen werden, der
eine Teilnahme an der WM U 23 in Bautzen 2012 ermöglichte.
Zwischenzeitlich wurde im Deutschen Keglerbund Classic
(DKBC) ein neues Präsidium gewählt – eben jener erhellende
Moment, der unsere Sportart Ninepin Bowling CLASSIC auf
dem richtigen Weg vorantreibt. n Eine positive Erscheinung
dieser Wahlperiode war, dass wir neue WM-Ausstatter gefun-
den haben: Die Fa. Pauly übernahm die Weltmeisterschaften
in Sarajevo 2011 und Leszno 2012, und Pauly wird auch in Za-
laegerszeg 2013 für ausgezeichnete Bahnverhältnisse sorgen;
gleichfalls nutzte die Fa. AHLBORN ihren über 100-jährigen
Heimnimbus, um bei der WM U 23 in Bautzen auf ihre Pro-
dukte aufmerksam zu machen. In sportorganisatorischer Hin-
sicht haben wir in Tallinn mit der Austragung des Wettbe-
werbs ›Single-Weltcup 2011‹ erstmals gewohnte Grenzen ver-
lassen und sind nach Estland gegangen, und ich denke, dass
man solche Veranstaltungen öfters in ›Grenzregionen‹ verge-
ben sollte. n  Mit der Schiedsrichterausbildung haben wir nun
eine Qualität erreicht, die einem Weltverband würdig ist, und

ich hoffe, dass dort, wo Schiedsrichter fehlen, alles versucht
wird, diesen Mangel zu beheben. Mit Erwin Zimmermann und
Milan Barisevic besitzen wir zwei hervorragende Ausbilder. Die
WNBA hat inzwischen einer Ausbildungsreihe für Bahnabneh-
mer zugestimmt, und auch hier werden die beiden Sportka-
meraden in verantwortlicher Funktion stehen. Geplant ist diese
Ausbildung in 2014 mit dem Ziel, dass jede Nation einen von
der WNBA lizenzierten Bahnabnehmer schulen lässt, der auch
die Berechtigung erhält, nationale Bahnabnehmer auszubil-
den. Dass dies erforderlich ist, zeigte sich deutlich bei Bahnab-
nahmen durch Milan Barisevic in Rumänien, Bosnien-Herzego-
wina, Kroatien und Serbien. n  Als schwerer Eingriff in die
Führung der NBC musste der Rücktritt von Generalsekretär
Gerhard Gruber auf der Konferenz 2010 aus privaten Gründen
gewertet werden. Diese arbeitsintensive Funktion gleichwertig
zu besetzen, erwies sich sehr bald als äußerst schwierig. Der
erforderliche Zeitaufwand entspricht einer Vollbeschäftigung
und war im Ehrenamt  nicht im vollen Umfang zu bewältigen.
Mit Peter Richter verfügen wir über einen Generalsekretär, der
auf dem Gebiet der Sportorganisation seinen Weg gemacht
hat und der als Vizepräsident im DKBC u. a. für die Aus- und
Fortbildung Verantwortung trug. In seiner nun dreijährigen Tä-
tigkeit haben sich Stärken wie Schwächen herausgestellt, und
das Präsidium hat aktuell reagiert. So sind im anhängigen Be-
reich Finanzen Grund- und Sachkenntnisse erforderlich, die
man in ehrenamtlicher Arbeit und bei ohnehin eingeschränkter
Zeit kaum nebenher erwerben kann und die zu einer Überfor-
derung geführt hätten. Nach Erstellung des Jahresabschlusses
2012 wurde daher mit sofortiger Wirkung ein ›Referat Finan-
zen‹ gebildet. Für diese wichtige Aufgabe konnten wir nun ei-
nen hauptberuflichen Finanzbeamten gewinnen, der in Erfurt
(GER / Thüringen) mit dem Kegelsport verbunden ist. Ralf
Westhaus – siehe Beiblatt S. 5 – zählt seit kurzem auch zur
Gilde der Internationalen Schiedsrichter und hat seinen ersten
derartigen Einsatz in Tarnowo Podgorne (POL) absolviert. Wei-
tere Entlastung erfuhr Peter Richter auch, da wir Aufgaben aus
dem Bereich der Schiedsrichterausbildung an Erwin Zimmer-
mann übertrugen. n Last but not least: Gerhard Gruber wurde
für seine Verdienste um die Entwicklung des Weltverbandes
WNBA / NBC zum Ehrengeneralsekretär ernannt und erhielt
vom Vizepräsidenten der FIQ die Auszeichnung ›Silberner Pin‹.

Die kroatische National-
spielerin Natasa Ravnic- 
Gasparini erhielt unter
31 Teilnehmern aus 
sieben Nationen von
NBC-Ausbildungsleiter
Erwin Zimmermann die
besten Prüfungsnoten.
Der Lehrgang in 
Maribor wird dazu bei-
tragen, die Einsätze
unserer Internationalen
Schiedsrichter besser
zu koordinieren.

13. bis 16. Februar 2013

Internationale
Schiedsrichterausbildung
in Maribor (SLO)  



10.05. X. World Championship U 18 female / male
15.05. in Zalaegerszeg (HUN)

l Chief Referee: Michael Koch (GER)
Substitute Chief Referee: Lucijan Cuk (SLO)
Referees: Redmond Toth (HUN), Gustav Klammer (AUT),
Ivan Gavran (CRO)

15.05. V. World Championship 
25.05 National Teams Women / Men 

in Zalaegerszeg (HUN)
l Chief Referee: 
Mag. Hans Jesenko (AUT)
Substitute Chief Referee: 
Mitja Hudovernik (SLO)
Referees: Gordana Grubic (SLO), 
Jana Holubova (CZE), 
Horst Hasche (GER),
Gheorghe-Ioan Blasicz (ROU)

Die Titelverteidiger von Sarajevo 2011
im BILD OBEN mit dem U-18-Sieger-
Trio Slowakei (Gold), Slowenien (Silber)
und Kroatien (Bronze). l Im BILD
MITTE die Medaillengewinner mit Un-
garn (Gold), Rumänien (Silber) sowie
den Drittplatzierten Slowenien und
Österreich. l Links jubelt Jovan Calic
für den Team-Weltmeister Serbien.

05.07. WNBA-World-Tour Women in n.n.b. (HUN)
04.08. 3. Internationales Jugend-Camp der NBC
10.08. in Vrbas (SRB)
07.09. Konferenzen der WNBA und NBC in Deutschland

01.10. XXV. World Cup Club Teams Women / Men
05.10. in Apatin (SRB)
01.10. XXV. European Cup Club Teams Women / Men
05.10. in Augsburg (GER)
01.10. XII. NBC Cup Club Teams Women / Men
05.10. in Augsburg (GER)

23.11. Champions League Wom. / Men – 1. Rd. First Matches
07.12. Champions League Wom. / Men – 2. Rd. Return Matches
13.12. WNBA-World-Tour Women in n.n.b. (AUT)

2013
termin

tour

Die Welt des Kegelsports Classic 
trauert um

Antonin Cihlar
Ehrenpräsident der NBC

Unser langjähriger Sportkamerad Antonin Cihlar (Tsche-
chische Republik) war von 1961 bis 1975 Präsident der
WNBA-Sektion Asphalt, der Vorläuferorganisation des
späteren Weltverbandes Ninepin Bowling Classic. In die-
sen 14 Jahren hat er in schwierigen Zeiten den Verband
umsichtig und engagiert geführt und damit zur Entwick-
lung unserer Sportart aktiv beigetragen. Der Verstorbene
galt einst als Opfer des »Prager Frühlings«, da er 1975
gezwungen war, sein Ehrenamt aus politischen Gründen
aufzugeben.

Antonin Cihlar verstarb am 8. April 2013 im gesegneten
Alter von 92 Jahren. Die Beerdigung hat am 15. April in
Prag stattgefunden. 

Wir bekunden seinen Familienangehörigen unser auf-
richtiges Mitgefühl. Unsere Sportorganisation wird das
Gedenken an Antonin Cihlar in Ehren bewahren.

Sektion Ninepin Bowling Classic
in der WNBA

Siegfried Schweikardt  |  Der Präsident
Peter Richter | Generalsekretär

Ceska Kuzelkarska Asociace 

Jiri Jancalek | Der Präsident



ZALAEGERSZEG 2013 Ablaufplan U 18

Do. 09.05. bis 18:00 Bahnabnahme durch die Abnahme-
kommission der NBC

Fr. 10.05 bis 16:00 Akkreditierung der Nationen U 18
Fr. 10.05 15:00 Uhr Schiedsrichterbesprechung  
Fr. 10.05. 16:00 Uhr Technische Besprechung     

Fr. 10.05. 19:00 Uhr ERÖFFNUNGSZEREMONIE  U 18

Sa. 11.05. 10:00 Uhr Mannschaften U 18 female
anschließend Siegerehrung

So. 12.05. 09:00 Uhr Mannschaften U 18 male
anschließend Siegerehrung

Mo. 13.05. 09:00 Uhr TANDEM U 18 female 1. Rd.
Mo. 13.05. 10:10 Uhr TANDEM U 18 male 1. Rd.
Mo. 13.05. 11:55 Uhr TANDEM U 18 female 2. Rd.
Mo. 13.05. 13:05 Uhr TANDEM U 18 male 2. Rd.
Mo. 13.05. 14:15 Uhr TANDEM U 18 female Viertelfinale
Mo. 13.05. 14:50 Uhr TANDEM U 18 male Viertelfinale
Mo. 13.05. 15:25 Uhr TANDEM U 18 female + male HF
Mo. 13.05. 16:00 Uhr TANDEM U 18 female + male FINALE

Di. 14.05. 09:00 Uhr Tandem MIXED U 18 
Di. 14.05. 11:20 Uhr Tandem MIXED U 18 FINALE

Di. 14.05. 12:30 Uhr Single SPRINT female
Di. 14.05. 14:30 Uhr Single SPRINT male
Di. 14.05. 20:00 Uhr Single SPRINT female + male FINALE

anschließend Siegerehrungen
Tandem MIXED und Single SPRINT

Mi 15.05. 09:00 Uhr Single CLASSIC female
Mi 15.05. 12:30 Uhr Single CLASSIC male

anschließend Siegerehrungen
Single CLASSIC, Kombination und
Nationenwertung – anschl.

ABSCHLUSSZEREMONIE  U 18

ZALAEGERSZEG 2013 Ablaufplan 
Women / Men National Teams

Mi. 15.05. bis 18:00 Bahnabnahme durch die Abnahme-
kommission der NBC

Mi. 15.05 bis 16:00 Akkreditierung der Nationen (Qual.)
Mi. 15.05 15:00 Uhr Schiedsrichterbesprechung
Do. 16.05. 13:00 Uhr Qualifikation Men
Fr. 17.05. bis 16:00 Akkreditierung der Nationen

(Nichtqualifikanten)
Fr. 17.05. 16:30 Uhr Zulosung der Qualifikanten Women +

Men zu den Gruppen
Fr 17.05. 20:00 Uhr F E I E R L I CHE  ERÖF FNUNG

WELTME I ST ERSCHAFT
Sa. 18.05. 08:00 Uhr Gruppenspiele Women
So. 19.05. 08:00 Uhr Gruppenspiele Men
Mo. 20.05. 08:00 Uhr Gruppenspiele Women
Di. 21.05. 08:00 Uhr Gruppenspiele Men
Mi. 22.05. 08:00 Uhr Gruppenspiele Women
Do. 23.05. 08:00 Uhr Gruppenspiele Men
Fr. 24.05. 08:00 Uhr VIERTELFINALE Women + Men
Sa. 25.05. 08:00 Uhr HALBFINALE    Women + Menn
Sa. 25.05. 15:00 Ihr F INALE  Women + Men

anschließend Siegerehrung und
ABSCHLUSS F E I E R

Gruppe A

Slowenien
SLO

Kroatien
CRO

Republic of
Mazedonia

MKD

Zalaegerszeg | Gruppenauslosung Women

Gruppenauslosung Men

Gruppe A

Ungarn
HUN

Österreich
AUT

Bosnien und
Herzegow.

BIH

Gruppe B

Slowenien
SLO

Kroatien
CRO

Slowakei
SVK

Frankreich
FRA

Gruppe C

Tschechische
Republik

CZE
Mazedonien

MKD
Polen
POL

Gruppe D

Serbien     SRB
Rumänien   ROU
Italien         ITA

Gruppe B

Rumänien
ROU

Serbien
SRB

Estland
EST

Gruppe C

Österreich
AUT

Tschechische
Republik

CZE
Italien
ITA

Gruppe D

Ungarn
HUN

Slowakei
SVK

Bosnien und
Herzegow.

BIH
Dänemark

DEN

Quali
Women

Deutschland
GER
Polen
POL

Montenegro
MNE

Quali
Men

Montenegro
MNE

Estland
EST

Dänemark
DEN

Germany
GER



Das Kurzresümee der zurücklie-
genden Saison: Aus den 42
CHL-Spielen der Damen und
Herren lässt sich die Erkennt-
nis gewinnen, dass unsere
Sportart in allen Classic-Natio-
nen ein immer höheres Niveau

erlangt. In diese Einschätzung
passt das Ausscheiden der mit-

favorisierten deutschen Herren-
teams aus Zerbst gegen KK Beograd

(SRB) schon in der ersten Runde sowie die relative Chan-
cenlosigkeit der Bamberger gegen die exzellent aufgestell-
ten Akteure des BSV Voith St. Pölten (AUT). Ein CHAPEAU
auch vor den vier Finalteams! Eine durch Daniela Kicker
und Beata Wlodarczyk initiierte Millimeterentscheidung
zerstörte die Hoffnungen der Celjer Damen auf einen er-
neuten Finalsieg ebenso, wie Szegedi TE (HUN) den favo-
risierten Gastgebern aus Podbrezova das Fürchten lehrte.

n STATISTIK. Champions League 2012 / 2013  n HERREN .
1. Runde am 24. November 2012 (Hinspiele): KK Zapresic (CRO) –
Kegelkameradschaft Neumarkt (ITA) 7:1 MaP / 14,5:9,5 SaP /
3710:3495 Kegel (Damir Fuckar 663 – Gabor Kovacs 615), KK Ko-
nikom-Osijek (CRO) – KK Partizan Beograd (SRB) 7:1 MaP / 16:8
SaP / 3584:3363 Kegel (Matko Bulka 619 – Stanko Polic 601), Zele-
ziarne Podbrezova Sport (SVK) – KS Alfa-Vector Tarnowo Podgorne
(POL) 6,5:1,5 MaP / 15:9 SaP / 3862:3581 Kegel (Jovan Calic 706 –
Arkadiusz Stachecki 657), BSV Voith St. Pölten (AUT) – KS Polonia
1912 Leszno (POL) 7:1 MaP / 16:8 SaP / 3639:3453 Kegel (Jan Ko-
tyza 621 – Bartosz Wlodarczyk 584), CS CFR Cluj (ROU) – KSV Wien
(AUT) 6:2 MaP / 13:11 SaP / 3554:3445 Kegel (Petrut Ovidiu Mihal-
cioiu 618 – Gerhard Gsandtner 603), Szegedi TE (HUN) – Racing
Club Strasbourg (FRA) 7:1 MaP / 18:6 SaP / 3696:3322 Kegel (Nor-
bert Kiss 667 – Julien Schmitt 617), Zalaegerszegi TK (HUN) – SKC
Victoria 1947 Bamberg (GER) 3:5 MaP / 11,5:12,5 SaP / 3536:3577
Kegel (Tamas Kiss 638 – Nicolae Lupu 620), KK Beograd (SRB) –
SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 (GER) 6:2 MaP / 15,5:8,5 SaP / 3829 zu
3700 Kegel (Daniel Tepsa 704 – Boris Benedik 633). 1. Runde am
8. Dezember 2012 (Rückspiele): Kegelkameradschaft Neumarkt (ITA)
– KK Zapresic (CRO) 4:4 MaP / 10,5:13,5 SaP / 3706:3695 Kegel
(Hermann Ludwig 621 – Matija Mance 645), KK Partizan Beograd
(SRB) – KK Konikom-Osijek (CRO) 1:7 MaP / 10:14 SaP /
3687:3921 Kegel (Borislav Rogic 632 – Matko Bulka 689), KS Alfa-
Vector Tarnowo Podgorne (POL) – Zeleziarne Podbrezova Sport
(SVK) 1:7 MaP / 6:18 SaP / 3418:3588 Kegel (Arkadiusz Stachecki
594 – Ivan Cech 644), KS Polonia 1912 Leszno (POL) – BSV Voith
St. Pölten (AUT) 7:1 MaP / 14,5:9,5 SaP / 3621:3556 Kegel (Mi-
kolaj Konopka 638 – Mark Mojmir Bortek 621), KSV Wien (AUT –
CS CFR Cluj (ROU) 1:7 MaP / 9:15 SaP / 3585:3686 Kegel (Jürgen
Ertl 617 – Ribert Merza 622), Racing Club Strasbourg (FRA) – Sze-
gedi TE (HUN) 1:7 MaP / 7:17 MaP / 3570:3692 Kegel (Frederic
Koell 628 – Norbert Kiss 640), SKC Victoria 1947 Bamberg (GER)
– Zalaegerszegi TK (HUN) 5:3 MaP / 13:11 SaP / 3587:3545 Kegel
(Nicolae Lupu 635 – Tamas Kiss 641), SKV Rot-Weiß Zerbst 1999
(GER) – KK Beograd (SRB) 6:2 MaP / 14,5:9,5 SaP / 3523:3480
Kegel (Timo Hoffmann 616 – Daniel Tepsa 610). 2. Runde am 26.
Januar 2013 (Hinspiele): CS CFR Cluj (ROU) – KK Beograd (SRB) 0:8
MaP / 11:13 SaP / 3425:3554 Kegel (Horatiu Bogdan Dudas und
Robert Merza je 593 – Arpad Antal 610), Zeleziarne Podbrezova
Sport (SVK) – KK Konikom-Osijek (CRO) 5:3 MaP / 13:11 SaP /
3921:3670 Kegel (Vilmos Zavarko 725 – Igor Sarkezi 644), Szegedi
TE (HUN) – KK Zapresic (CRO) 7:1 MaP / 16,5:7,5 SaP / 3565:3470
Kegel           (Norbert Kiss 630 – Damir Fuckar 609), BSV Voith St.
Pölten           (AUT) – SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 5:3 MaP /
12:12 SaP    / 3625:3621 Kegel (Lukas Huber 629 – Miroslav Jelinek

Hochklassige Finalspiele
n STATISTIK. Champions League 2013. DAMEN am 31. März in
Podbrezova (SVK).  n F I N A L E  n KK Lanteks Celje (SLO) –
SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 3:5 MaP / 12:12 SaP /
3578:3582 Kegel (Barbara Fidel – Sina Beisser 1:0 MaP / 2:2 SaP /
617:590 Kegel, Anja Kozmus – Ioana Veronica Vaidahazan 0:1 / 1:3 /
590:600, Rada Savic – Agota Kovacsne-Grampsch 1:0 / 4:0 /
628:589, Eva Sajko – Corinna Kastner 1:0 / 2:2 / 597:578, Nada Sa-
vic – Daniela Kicker 0:1 / 2:2 / 582:611, Brigita Strelec – Beata Wlo-
darczyk 0:1 / 1:3 / 564:614
n STATISTIK. Champions League 2013. HERREN am 31. März in
Podbrezova (SVK).  n F I N A L E  n Zeleziarne Podbrezova
Sport (SVK) –  Szegedi TE (HUN) 2:6 MaP / 9:15 SaP / 3751:3904
Kegel (Milan Tomka 0:1 MaP / 1:3 SaP / 627:655 Kegel, Vilmos Za-
varko – Zsombor Zapletan 1:0 / 2,5:1,5 / 676:667, Tomas Pasiak –
Laszlo Karsai 0:1 / 1:3 / 609:659, Radoslav Foltin / Bystrik Vadovic –
Tibor Sel 0:1 / 0,5:3,5 / 571:645, Ivan Cech – Robert Ernjesi 1:0 /
3:1 / 647:645, Jovan Calic – Norbert Kiss 0:1 / 1:3 / 621:633
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610). 2. Runde am 16. Februar 2013 (Rückspiele): KK Beograd
(SRB) – CS CFR Cluj (ROU) 5:3 MaP / 14:10 SaP / 3848:3711 Kegel
(Goran Ostojic 666 – Ioan Figlea 656), KK Konikom-Osijek (CRO) –
Zeleziarne Podbrezova Sport (SVK) 3:5 MaP / 12:12 SaP /
3599:3600 Kegel (Mario Musanic 634 – Vilmos Zavarko 634), KK
Zapresic (CRO) – Szegedi TE (HUN) 6:2 MaP / 14,5:9,5 SaP /
3696:3609 Kegel (Damir Fuckar 645 – Levente Kakuk 622), SKC
Victoria 1947 Bamberg (GER) – BSV Voith St. Pölten (AUT) 2:6
MaP / 11:13 SaP / 3586:3634 Kegel (Nicolae Lupu 654 – Markus
Quirin 638) n F I N A L  F O U R  n am 30. März 2013 in Pod-
brezova (SVK): Szegedi TE (HUN) – BSV Voith St. Pölten (AUT) 6:2
MaP / 12,5:11,5 SaP / 3824:3810 Kegel (Levente Kakuk 666 – Lu-
kas Huber 667), Zeleziarne Podbrezova Sport (SVK) – KK Be-
ograd (SRB) 7:1 MaP / 17:7 SaP / 3902:3768 Kegel (Vilmos Zavarko
706 – Daniel Tepsa 652). Um Platz 3: KK Beograd (SRB) – BSV
Voith St. Pölten (AUT) 6:2 MaP / 14:10 SaP / 3771:3698 Kegel
(Congor Baranj 634, Daniel Tepsa 640, Milos Simijonovic 604, Nikola
Popovic 635, Arpad Antal 628, Goran Ostojiv 630 – Mark Mojmir
Bortek 602, Thomas Löscher 636, Philipp Vsetecka 623, Lukas Hu-
ber 622, Jan Kotyza 651, Martin Eder 564)

n STATISTIK. Champions League 2012 / 2013  n DAMEN .
1. Runde am 24. November 2012 (Hinspiele): KS Polonia 1912
Leszno (POL) – Keglaski Klub ETA Kamnik (SLO) 7:1 MaP / 14:10
SaP / 3265:3215 Kegel (Kinga Konopa 584 – Ivka Nardoni 572), KK
Kozara Gradiske (BIH) – KK Zagreb-Zaboky (CRO) 3:5 MaP /
11,5:12,5 SaP / 3201:3290 Kegel (Tatjana Dajic 582 – Tihana Cavlo-
vic 598). 1. Runde am 8. Dezember 2012 (Rückspiele): Keglaski
Klub ETA Kamnik (SLO) – KS Polonia 1912 Leszno (POL) 2:5 MaP
/ 12:12 SaP / 3074:3176 Kegel (Lidija Pirman 557 – Kinga Konopa
583), KK Zagreb-Zaboky (CRO) – KK Kozara Gradiske (BIH) 7:1
MaP / 16:8 SaP / 3286:3168 Kegel (Ana Augustinovic 587 – Tatjana
Dajic 557). 2. Runde am 26. Januar 2013 (Hinspiele): KK Lanteks
Celje (SLO) – CS Conpet Petrolul Ploiesti (ROU) 7:1 MaP / 17,5:6,5
SaP / 3380:3191 Kegel (Brigita Strelec 572 – Luminita Viorica Do-
garu 559), KK Pionir Subotica (SRB) – KK Zagreb-Zaboky (CRO)
4,5:3,5 MaP / 12:12 SaP / 3367:3341 Kegel (Livia Santo 595 – Ines
Hasic 584), SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) – KS Polonia 1912
Leszno (POL) 8:0 MaP / 23:1 SaP / 3521:3072 Kegel (Daniela Kik-
ker und Beata Wlodarczyk je 604 Kegel – Jolanta Jas 537). 
2. Runde am 16. Februar 2013 (Rückspiele): CS Conpet Petrolul 
Ploiesti (ROU) – KK Lanteks Celje (SLO) 2:6 MaP / 11,5:12,5 SaP /
3214:3341 Kegel (Cristina-Alexandra Samson 555 – Anja Kozmus
578), KK Zagreb-Zaboky (CRO) – KK Pionir Subotica (SRB) 3:5
MaP / 12:12 SaP / 3389:3438 Kegel (Lucija Sedlar 606 – Renata Vi-
lov 596), KS Polonia 1912 Leszno (POL) – SKC Victoria 1947 Bam-
berg (GER) 1:7 MaP / 7:17 SaP / 3243:3514 Kegel (Joanna Lajtke
578 – Beata Wlodarczyk 630).  n F I N A L  F O U R  n am
30. März 2013 in Podbrezova (SVK): KK Lanteks Celje (SLO) – CS
Elektromures Romgaz Targu Mures (ROU) 7:1 MaP / 18:6 /
3655:3421 Kegel (Nada Savic 626 – Tilda Duka 611) | Im Bild oben,
KK Pionir Subotica (SRB) – SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 0:8
MaP / 4:20 SaP / 3274:3633 Kegel (Renata Vilov 584 – Sina Beisser
637). Um Platz 3: CS Elektromures Romgaz Targu Mures (ROU)
– KK Pionir Subotica (SRB) 5:3 MaP / 14:10 SaP / 3489:3393 Kegel
(Aneta Ifrim 592, Tilda Duka 563, Alina Suciu 547, Ana Horvath 604,
Doina-Victorita Baciu 614, Erika Fülöp 569 – Nevenka Jokovic 579,
Renata Vilov 567, Ibolja Tot 502, Zorica Barac 608, Sabina Sokac
543, Livia Santo 594)



Länderspiele im Überblick
WIEN (timetext). Mit einer ganzen Anzahl offizieller Län-
derspiele haben NBC-Nationen ihre Teilnahme an den
Weltmeisterschaften in Zalaegerszeg (HUN) seit Februar
2013 vorbereitet. Die kompletten Spielberichte findet der
am Detail interessierte Leser unter www.fiqwnbanbc.de!

n STATISTIK. Länderspiele der Sektion Ninepin Bowling Classic im
Weltverband WNBA. WOMEN + MEN 2013 n Tschechische Re-
publik – Deutschland am 9. März in Liberec (CZE). WOMEN: 3:6
MaP / 10:14 SaP / 3409:3412 Kegel (Lucie Vaverkova 595 – Saskia
Seitz 630). MEN: 4:4 MaP / 12:12 SaP / 3514:3628 Kegel (Pavel Pe-
tru 631 – Jürgen Zeitler 628). Slowakei – Kroatien am 9. März in
Bratislava (SVK). WOMEN: 2:6 MaP / 6:10 SaP / 3522:3759 Kegel
(Lubica Listoferova 619 – Ana Bacan 672). MEN: 0:8 MaP / 7:17 SaP
/ 3796:3955 Kegel (Jan Jasensky 645 – Igor Sarkezi 682). Ungarn –
Österreich am 10. März in Zalaegerszeg (HUN). WOMEN: 6:2 MaP /
15,5:8,5 SaP / 3304:3027 Kegel (Edina Timar 615 – Nicole Plamenig
554). MEN: 6:2 MaP / 15:9 SaP / 3640:3448 Kegel (Claudiu Boanta
629 – Philipp Vsetecka 630). Serbien – Rumänien am 16. März in
Apatin (SRB). WOMEN: 7:1 MaP / 17,5:6,5 SaP / 3610:3428 Kegel
(Zorica Barac 645 – Eruka Fülöp 604). MEN: 6,5:1,5 MaP / 16,5:7,5
SaP / 3887:3665 Kegel (Vilmos Zavarko 710 – Bogdan Tudorie 644).
Österreich – Slowakei am 13. April in Ritzing (AUT). WOMEN: 3:5
MaP / 13:11 SaP / 3236:3271 Kegel (Gabi Bürger 594 – Katarina Va-
ligurova 574). MEN: 5:3 MaP / 16:8 SaP / 3641:3538 Kegel (Roman
Gerdenitsch 646 – Milan Tomka 624). Frankreich – Italien am 13.
April in Istille (FRA). WOMEN: 2:6 MaP / 9:15 SaP / 3091:3160 Kegel
(Margot Gribelin 553 – Heidi Hofer 549). MEN: 6:2 MaP / 15:9 SaP /
3480:3368 Kegel (Georges Ungurean 609 – Wolfgang Blaas 606).
Frankreich – Italien – Schweiz am 13. April in Istille (FRA). MEN:
3480:3368:3137 Kegel (Marcel Rüfenacht 547). Slowenien –
Deutschland am 13. April in Celje (SLO). WOMEN: 6,5:2,5 MaP /
14,5:9,5 SaP / 3355:3292 Kegel (Barbara Fidel 577 – Sina Beisser
563). MEN: 2:6 MaP / 8:16 SaP / 3462:3585 Kegel (Matej Lepej 618
– Jürgen Zeitler 625). Kroatien – Slowenien am 27. April in Osijek
(CRO). WOMEN: Ergebnisse werden ONLINE ergänzt. MEN: Ergeb-
nisse werden ONLINE ergänzt. Serbien – Mazedonien am 28. April
in Krusevac (SRB). MEN: 7:1 MaP / 19,5:4,5 SaP / 3648:3282 Kegel
(Vilmos Zavarko 658 – Saso Trpkovski 586). Italien – Slowenien am
4. Mai in Bozen (ITA). WOMEN: Ergebnisse werden ONLINE ergänzt.
MEN: Ergebnisse werden ONLINE ergänzt. Ungarn – Serbien am 
4. Mai in Budapest (HUN). WOMEN: Ergebnisse werden ONLINE er-
gänzt. MEN: Ergebnisse werden ONLINE ergänzt. 

n STATISTIK. Länderspiele der Sektion Ninepin Bowling Classic im
Weltverband WNBA. U18 FEMALE + MALE 2013 n Slowakei –
Österreich am 16. Februar in Piestany (SVK). FEMALE: 5:1 MaP /
9,5:6,5 SaP / 2184:2160 Kegel (Lenka Tranova 546, Tereza Magdole-
nova 539, Alexandra Zubakova 556, Kristina Hegedusova 543 – Ma-
ria Zatschkowitsch 552, Anna Unterladstatter 549, Fiona Steiner 537,
Katrin Janda 522). MALE: 1:5 MaP / 6:10 SaP / 2243:2290 Kegel
(Tomas Majercik 582, Martin Dolnak 549, Radoslav Balco 571, Lukas
Juris 541 – Jakob Prem 547, Michael Dvorak 574, Julian Brunner 578,
Mario Gruber 591). Serbien – Rumänien am 16. März in Apatin
(SRB). FEMALE: 2174:2105 Kegel (Angela Zolnai 557, Vesna Boskov
549, Sara Zurovski 536, Natasa Bogosavljev 532 – Antonia Birtalan
523, Elena Loredana Visan 533, Maria Andra Enescu 520, Renata Er-
dos 529). MALE: 2418:2344 Kegel (David Lanscak 590, Milorad Voj-
novic 581, Marko Antic 631, Norbert Ernjesi 615 – Ionu Alexandru Su-
lic 600, Gabriel Radu Balaban 561, Iozsef Hunor Fekete 609, Ema
Constantin Surd 574). Polen – Deutschland am 13. April in Tarnowo
Podgorne (POL). FEMALE: 2141:2225 Kegel (Dorota Kwapisz 526,
Weronika Torka 518, Patrycja Poznanska 520, Natalia Wlodarczyk 577
– Saskia Barth 567, Jana-Sophie Bachert 548, Christina Neundorfer
550, Alena Bimber 560). MALE: 2163:2351 Kegel (Pawel Osinski 545,
Karol Sellmann 539, Kornel Ratajczak 539, Dawid Kupiec 540 – Do-
minik Kunze 593, Andreas Bayer 599, Daniel Link 586, Florian Möhr-
lein 573). Ungarn – Serbien am 4. Mai in Budapest (HUN). FE-
MALE: Ergebnisse werden ONLINE ergänzt. MALE: Ergebnisse wer-
den ONLINE ergänzt.

D as Augsburger »Kegelzentrum am Eiskanal« war vom 
2. bis 6. Oktober 2012 zum wiederholten Male Gast-

geber einer großen NBC-Veranstaltung. 25 Spitzenteams
der Kegelsportszene hatten zum XXIV. Weltpokal für Club-
mannschaften den Weg genommen. Als echter Kracher
erwies sich im sportlichen Verlauf schon das Qualifika-
tionsturnier der Herren, da das niederösterreichische St.-
Pölten-Sextett Ungarns Szegedi TE mit nur einem Kegel
vorbeiziehen ließ und der rumänische Vertreter C.S. C.F.R.
Cluj den amtierenden Deutschen Meister SKV Rot-Weiß
Zerbst 1999 auf die vorzeitige Heimreise schickte. Von Ze-
leziarne Podbrezova Sport erwartungsgemäß slowakisch
komplettiert, durfte nun vor den so gut gemischten Be-
gegnungen des Halbfinals über die Spielausgänge speku-
liert werden. Eine im Herrenbereich viel kompliziertere An-
gelegenheit als bei den schon arrivierten Damen aus Celje,
Bamberg, Subotica und Targu Mures – das Quartett ver-
teilt die zu vergebenden Titel und Pokale regelmäßig in
den »eigenen Reihen«. Aufgrund der Leistungsfähigkeit
aller Teams hätte es im Fortgang der Dinge auch andere
Spielausgänge geben können, doch die beiden Finalent-
scheidungen bleiben über jeden Zweifel erhaben: KK Lan-
teks Celje (SLO) und Szegedi TE (HUN) haben die 2012er-
Weltpokale der Damen und Herren verdient gewonnen.

n STATISTIK. XXIV. Mannschafts-Weltpokal 2012 vom 2. bis 6. Okt-
ober in Augsburg (GER). Sektion Ninepin Bowling Classic in der WNBA
/ NBC. n DAMEN | Finalspiel: KK Lanteks Celje (SLO) – KK Pio-
nir Subotica (SRB) 7:1 MaP / 15:9 SaP / 3443:3369 Kegel (Rada Savic
– Nevenka Jokovic 0:1 MaP / 1:3 SaP / 559:597 Kegel, Barbara Fidel
– Renata Vilov 1:0 / 3:1 / 578:536, Anja Kozmus – Sabina Sojac 1:0
/ 3:1 / 546:534, Eva Sajko – Estela Gere 0,5:0,5 / 2:2 / 546:546,
Nada Savic – Livia Santo 1:0 / 3:1 / 606:583, Brigita Strelec – Zorica
Barac 1:0 / 3:1 / 608:573). Um Platz 3: CS Electromures Romgaz
Targu Mures (ROU) – SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 2:6 MaP /
7,5:16,5 SaP / 3288 zu 3450 Kegel (Doina-Victorita Baciu 566 – Beata
Wlodarczyk 622). n Halbfinale: KK Lanteks Celje (SLO) – CS Elec-
trom. Romgaz Targu-Mures (ROU) 5:3 MaP / 12:12 SaP / 3273:3209
Kegel (Rada Savic 573 – Tilda Duka 579). SKC Victoria 1947 Bamberg
(GER) – KK Pionir Subotica (SRB) 3,5:4,5 MaP / 10,5:13,5 SaP /
3307:3340 Kegel (Sina Beisser 581 – Renata Vilov 581)
n HERREN | Finalspiel: BSV Voith St. Pölten (AUT) – Szegedi TE
(HUN) 1:7 MaP / 8:16 SaP / 3586:3642 Kegel (Mojmir Mark Bortek
– Zsombor Zapletan 0:1 MaP / 0:4 SaP / 563:622 Kegel, Jan Kotyza
– Robert Ernjesi 0:1 / 1:3 / 614:628, Philipp Vsetecka – Tibor Sel 0:1
/ 2:2 / 581:590, Thomas Löscher – Norbert Kiss 0:1 / 1:3 / 600:611,
Lukas Huber – Laszlo Karsai 1:0 / 3:1 / 654:607, Martin Eder – Le-
vente Kakuk 0:1 / 1:3 / 574:584). Um Platz 3: Zeleziarne Podbre-
zova Sport (SVK) – CS CFR Cluj (ROU) 7:1 MaP / 15:9 SaP / 3600 zu
3418 Kegel (Tomas Pasiak 630 – Ioan Figlea 608).   n Halbfinale:
BSV Voith St. Pölten (AUT) – Zeleziarne Podbrezova Sport (SVK) 4:4
MaP / 13,5:10,5 SaP / 3629:3639 Kegel (Lukas Huber 625 – Vilmos
Zavarko 691). KK Szegedi TE (HUN) – C.S. C.F.R. Cluj (ROU) 6:2 MaP /
16:6 SaP / 3531:348 Kegel (Norbert Kiss 619 – Robert Merza 610)
n DAMEN | Qualifikationsturnier: 1. SKC Victoria 1947 Bamberg
(GER) 3425 Kegel (Sina Beisser 580), 2. SK Lanteks Celje (SLO) 3355
Kegel (Eva Sajko 588), 3. CS Electromures Romgaz Targu-Mures (ROU)
3347 Kegel (Tilda Duka und Aneta Ifrim je 589), 4. KK Pionir Subotica
3303 Kegel (Renata Vilov 609 / Turnierbestleistung!), 5. KK Mlaka 
Rijeka (CRO) 3271 Kegel (Maria Zver 585), 6. KK Slavia Praha (CZE)
3240 Kegel (Helena Gruszkova 585), 7. BBSV Wien (AUT) 3218 Kegel
(Hana Wiedermannova 577), 8. KK Tatran Sucany (SVK) 3182 Kegel
(Veronika Komentova 556), 9. KS Polonia 1912 Leszno (POL) 3160 Ke-
gel (Jolanta Jas 577), 10. Kuglacki Klub Kozara Gradiska (BIH) 2969
Kegel (Maja Kovacevic 534), 11. ASV Villnöss (ITA) 2059 Kegel (Sabina
Runggatscher 537). n HERREN | Qualifikationsturnier: 1. KK
Szegedi TE (HUN) 3638 Kegel (Zsombor Zapletan 663 / Turnierbestlei-
stung!), 2. BSV Voith St. Pölten (AUT) 3637 Kegel (Philipp Vsetecka
646), 3. Zeleziarne Podbrezova Sport (SVK) 3621 Kegel (Vilmos Za-
varko 651), 4. C.S. C.F.R. Cluj (ROU) 3608 Kegel (Ioan Figlea 617), 5.
SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 (GER) 3582 Kegel (Matthias Weber 619), 6.
KK Konikom Osijek (CRO) 3562 Kegel (Uros Stoklas 619), 7. Kegel-
kameradschaft Neumarkt (ITA) 3557 Kegel (Gabor Kovacs 636), 8. KK
Beograd (SRB) 3545 Kegel (Congor Baranj 607), 9. Racing Club Stras-
bourg (FRA) 3416 Kegel (Frederic Koell 606), 10. KS Polonia 1912
Leszno (POL) 3369 Kegel (Piotr Kieliba 595), 11. KK Konstruktor Mari-
bor (SLO) 3369 Kegel (Mitja Gornik 589), 12. TJ Sokol Husovice (CZE)
3274 Kegel (Zdenek Vymazal 586), 13. Kuglaski Klub Borac Banja
Luka (BIH) 3266 Kegel (Jovica Boltic 569), 14. KK PinPin Tallinn (EST)
3072 Kegel (Gert Piksar 576)

Weltpokal 2012 Augsburg Willkommen im NBC-Team. Ralf West-
haus (GER / BSG Fiskus Erfurt) übernimmt
mit sofortiger Wirkung das durch das
NBC-Präsidium eingerichtete »Referat 
Finanzen«. In Thüringen ist Sportfreund
Westhaus für seine ruhige und ausglei-
chende Art bekannt – eine Eigenschaft,
die der Finanz- und Steuerfachmann auch
in dieses Ehrenamt übertragen wird.



NBC-Pokal 2012 Banja LukaEuropa-Pokal 2012 Apatin
n STATISTIK. XXIV. Europapokal 2012 vom 2. bis 6. Oktober in
Apatin (SRB). Sektion Ninepin Bowling Classic in der WNBA / NBC.
n DAMEN | Finalspiel: KK Zagreb (CRO) – Ferencvarosi Torna
Club Budapest (HUN) 6:2 MaP / 12,5:11,5 SaP / 3642:3402 Kegel
(Elda Sinovcic – Monika Szabo / Andrea Majzik 1:0 MaP / 3:1 SaP /
625:518 Kegel, Leonarda Majer – Gyöngyi Csongradi 1:0 / 2:2 /
637:573, Ana Bacan  – Eszter Csilla Ballök 1:0 / 4:0 / 628:545, Ines
Maricic – Krisztina Petene Bruszt 1:0 / 2:2 / 594:575, Natalija Graber
– Petra Fegyveres 0:1 / 0:4 / 574:603, Matea Makovic – Anita Sa-
frany 0:1 / 1,5:2,5 / 584:588). Um Platz 3: KK Jedinstvo Novi Becej
(SRB) – CS Conpet Petrolul Ploiesti (ROU) 3:5 MaP / 13:11 SaP /
3491:3530 Kegel (Mirjana Dudevujev 608 – Luminita Viorica Dogaru
631).  n Halbfinale: CS Conpet Petrolul Ploiesti (ROU) – Ferencva-
rosi Torna Club Budapest (HUN) 3:5 MaP / 11:13 SaP / 3432:3444
Kegel (Luminita Viorica Dogaru 594 – Eszter Csilla Ballök 612). KK Za-
greb (CRO) – KK Jedinstvo Novi Becej (SRB) 7:1 MaP / 19:5 SaP /
3541:3337 Kegel (Elda Sinovcic 604 – Mirjana Dudevujev 596)
n HERREN | Finalspiel: SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) – Zala-
egerszegi TK (HUN) 2:6 MaP / 11:13 SaP / 3732:3778 Kegel
(Carsten Heisler – Zoltan Flavius Feher 0:1 MaP / 2:2 SaP / 602:617
Kegel, Lars Pansa – Sandor Farkas 1:0 / 2:2 / 640:634, Michal Gred-
ziak – Claudiu Boanta 0:1 / 2:2 / 624:636, Uwe Wagner / Matthias
Dirnberger – Szillard Jafras / Laszlo Feher 0:1 / 2:2 / 585:593, Ma-
nuel Weiss – Tamas Kiss 0:1 / 0:4 / 611:644, Nicolae Lupu – Attila
Nemes 1:0 / 3:1 / 670:654).  Um Platz 3: KK Senta (SRB) – SK
Wessely Dämmtechnik Neunkirchen (AUT) 3:5 MaP / 10:14 SaP /
3482:3565 Kegel (Goran Vekic 611 – Radek Holakovsky 640).  n
Halbfinale: SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) – KK Senta (SRB) 8:0
MaP / 19:5 SaP / 3813:3638 Kegel (Michal Gredziak 663 – Zsolt Kiss
661). Zalaegerszegi TK (HUN) – SK Wessely Dämmtechnik Neunkir-
chen (AUT) 8:0 MaP / 18,5:5,5 SaP / 3866:3580 Kegel (Tamas Kiss
677 – Klaus Braun 619)
n DAMEN | Qualifikationsturnier: 1. CS Conpet Petrolul Ploiesti
(ROU) 3462 Kegel (Luminita Vioriva Dogaru 630), 2. KK Zagreb (CRO)
3433 Kegel (Ana Bacan 619), 3. KK Jedinstvo Novi Becej (SRB) 3416
Kegel (Milana Pavlic 594), 4. Ferencvarosi Torna Club Budapest (HUN)
3383 Kegel (Gyöngyi Csongradi 586), 5. TJ Spartak Prerov (CZE) 3370
Kegel (Kristyna Strouhalova 594), 6. SK Wessely Dämmtechnik Neun-
kirchen (AUT) 3336 Kegel (Regina Grafl 583), 7. KK Dziewiatka
Wronki (POL) 3226 Kegel (Marta Duszynska 573), 8. KK Brest Cerk-
nica (SLO) 3221 Kegel (Natasa Znidarsic Cuk 570), 9. SKK Trstena
(SVK) 3158 Kegel (Dagmar Didekova 582), 10. KK Rad Lukavac (BIH)
3116 Kegel (Helene Gerbic 529).  n HERREN | Qualifikationstur-
nier: 1. Zalaegerszegi TK (HUN) 3769 Kegel (Sandor Farkas 644), 2.
SKC Victoria 1947 Bamberg (GER) 3739 Kegel (Carsten Heisler und Ni-
colae Lupu je 628), 3. KK Senta (SRB) 3708 Kegel (Zsolt Kis 636), 4.
SK Wessely Dämmtechnik Neunkirchen (AUT) 3624 Kegel (Bela Papp
625), 5. KS Alfa-Vector Tarnowo Podgorne (POL) 3611 Kegel (Arka-
diusz Stachecki 656), 6. CS CFR Olimpia ACB Iasi (ROU) 3605 Kegel
(Gyula Veres 631), 7. Sporting Club Selongey France (FRA) 3595 Kegel
(Vasia Donos 678), 8. KK Inter Bratislava (SVK) 3592 Kegel (Matej On-
drus 632), 9. KK Medvescak 1958 Zagreb (CRO) 3583 Kegel (Branislav
Bogdanovic 647), 10. KK Triglav Kranj (SLO) 3573 Kegel (Gregor Baj-
zelj 657), 11. SKC Fugger Sterzing (ITA) 3570 Kegel (Fran Höller 646),
12. KK Sloboda Tuzla (BIH) 3498 Kegel (Uros Ramic 648), 13. KK Sla-
voj Praha (CZE) 3452 Kegel (Zdenek Garus 611), 14. KK Rabotnicki
Skopje (MKD) 3410 Kegel (Branko Mitic 595)

EWP: E. Sajko & M. Bulka
ZALAEGERSZEG (timetext). Für Gastgeber Ungarn blieb vom 7.
bis 10. Februar 2013 das oberste Siegertreppchen in den Wett-
bewerben um die Einzel-Weltpokale (EWP) versperrt. Obwohl in
den beiden Hauptdisziplinen SINGLE Women + SINGLE Men mit
Anita Mehesz und dem zumeist phänomenal spielenden Nor-
bert Kiss vorzüglich vertreten, stahlen Eva Sajko (SLO / Bild
lrechts) und Matko Bulka (CRO / Bild Mitte) den Favoriten das
besondere Erlebnis, vor eigener Kulisse erfolgreich zu sein. Me-
hesz verpasste ganz einfach einen zweiten Satzpunkt und Kiss
war an diesem Tag bei seinem Finalgegner völlig abgemeldet.

n XX. World Cup SINGLE WOMEN: 1. Eva Sajko (SLO), 2.
Anita Mehesz (HUN), 3. Lucie Vaverkova (CZE), 3. Franca Dor-
mann (GER). SINGLE MEN: 1. Matko Bulka (CRO), 2. Norbert
Kiss (HUN), 3. Daniel Tepsa (SRB), 3. Congor Baranj (SRB).
SCORE of Nation: 1. Anita Mehesz / Norbert Kiss (HUN), 2.
Eva Sajko / Mitja Gornik (SLO), 3. Gabriele Bürger / Lukas Huber
(AUT). n XII. World Cup SINGLE U 23 WOMEN: 1. Renata
Navrkalova (CZE), 2. Lubica Listoferova (SVK), 3. Nicole Binder
(GER), 3. Polona Rogina (SLO). SINGLE U 23 MEN: 1. Igor Ko-
vacic (SRB), 2. Robert Ernjesi (SRB), 3. Ales Blaz (SLO), 3. Hrvoje
Marinovic (CRO). SCORE of Nation: 1. Lubica Listoferova / Peter
Nemcek (SVK), 2. Renata Navrkalova / Jiri Vicha (CZE), 3. Julia
Schweizer  / Martin Rathmayer (AUT)

n STATISTIK. XI. NBC-Pokal 2012 vom 2. bis 6. Oktober in Banja
Luka (BIH). Sektion Ninepin Bowling Classic in der WNBA / NBC. n
DAMEN | Finalspiel: ZKK Istra Porec (CRO) – KK Zagreb-Zaboky
(CRO) 1:7 MaP / 8,5:15,5 SaP / 3291:3365 Kegel (Marijana Liovic –
Valentina Pavlakovic 0:1 MaP / 2:2 SaP / 530:547 Kegel, Mirjana Pa-
vic – Tihana Cavlovic 0:1 / 1:3 / 542:567, Brankica Pavlovic – Ana
Augustinovic 0:1 / 1:3 / 584:581, Nashia Selimovic – Ines Hasic 0:1 /
1:3 / 553:560, Natasa Ravnic-Gasparani 1:0 / 2:2 / 550:549, Biserka
Perman – Manda Kopecki 0:1 / 1,5:2,5 / 532:561). Um Platz 3: Ra-
koshegyi VSE (HUN) – ESV 1951 Pirmasens (GER) 6:2 MaP / 10:14
SaP / 3391:3378 Kegel (Anita Mehesz 582 – Nikole Winicker 598).
n Halbfinale: KK Zagreb-Zaboky (CRO) – ESV 1951 Pirmasens
(GER) 5:3 MaP / 13:11 SaP / 3320:3269 Kegel (Ines Hasic 566 – Ni-
kole Winicker 573). ZKK Istra Porec (CRO) – Rakoshegyi VSE (HUN)
5:3 MaP / 12:12 SaP / 3331:3289 Kegel (Natasa Ravnic-Gasparini 574)
n HERREN | Finalspiel: KK Partizan Beograd (SRB) – KK Zapresic
(CRO) 1:7 MaP / 6,5:17,5 SaP / 3489:3707 Kegel (Stefan Popovic –
Danijel Funda 0:1 MaP / 0:4 SaP / 551:609, Stanko Polic – Andrej
Kovac 0:1 / 2:2 / 598:615, Novak Obradovic – Matija Mance 0:1 /
1:3 / 596:610, Nikola Matijas – Miroslav Kovac 1:0 / 2,5:1,5 /
601:622, Jovica Jankovic – Damir Fuckar 0:1 / 1:3 / 591:642, Dusan
Puaca – Denis Spiljar / Lovro Bencevic 0:1 / 0:4 / 552:609).  Um
Platz 3: KSV Wien (AUT) – KK Bjelovar (CRO) 5:3 MaP / 15:9 SaP /
3487:3393 Kegel (Riccardo Hennebichler 594 – Zlatko Betlehem 595).
n Halbfinale: KK Zapresic (CRO) – KK Bjelovar (CRO) 6:2 MaP /
18:6 SaP / 3595:3376 Kegel (Matija Mance 627 – Marijan Stefoic
585). KK Partizan Beograd (SRB) – KSV Wien (AUT) 7:1 MaP / 14,5 zu
9,5 SaP / 3413:3339 Kegel (Nikola Matijas 595 – David Machala 591)
n DAMEN | Qualifikationsturnier: 1. KK Zagreb-Zaboky (CRO)
3337 Kegel (Tihana Cavlovic 582), 2. ZKK Istra Porec (CRO) 3320 Ke-
gel (Natasa Ravnic-Gasparani 595), 3. Rakoshegyi VSE (HUN) 3314 Ke-
gel (Gabriella Rozsa-Drajko 609), 4. ESV 1951 Pirmasens (GER) 3312
Kegel (Nikole Winicker 581), 5. KK Eta Kamnik (SLO) 3275 Kegel
(Irena Koprivic 589), 6. ASKÖ KSC Schneegattern (AUT) 3267 Kegel
(Katharina Wrabel 577), 7. TJ CKD Blansko (CZE) 3265 Kegel (Zuzana
Musilova 571), 8. KK EDB Beograd (SRB) 3173 Kegel (Jasmina Soljanin
539), 9. KK Adria Ankaran (SLO) 3162 Kegel (Nives Samec 572), 10.
ZKK UNA Bihac (BIH) 3080 Kegel (Rada Klicic 559), 11. SPG SKH-Post
SV 1036 Wien (AUT) 3032 Kegel (Gabriela Kucharova 566). n HER-
REN | Qualifikationsturnier: 1. KK Zapresic (CRO) 3607 Kegel (Dani-
jel Funda 641), 2. KK Partizan Beograd (SRB) 3559 Kegel (Nikola Ma-
tijas 637), 3. KSV Wien (AUT) 3532 Kegel (David Machala 632), 4. KK
Bjelovar (CRO) 3529 Kegel (Sinisa Santek 637), 5. KC Schwabsberg
(GER) 3497 Kegel (Fabian Seitz 606), 6. KK Kozara Gradiska (BIH)
3480 Kegel (Djordje Pastar 625), 7. SKC Nibelungen Lorsch (GER)
3470 Kegel (Jurek Osinski 601), 8. KK Calcit Kamnik (SLO) 3464 Kegel
(Klemen Mahkovic 615), 9. KK Sinet Hrastnik (SLO) 3458 Kegel
(Slavko Zorman 586), 10. KV Szolnoki MAV SE (HUN) 3429 Kegel (Ja-
nos Marton 601), 11. KK Makpetrol Skopje (MKD) 3424 Kegel (Bojan
Vlakevski 631), 12. Repcelaki SE (HUN) 3403 Kegel (Rudolf Balasz
637), 13. SK Modranka Trnava (SVK) 3400 Kegel (Milan Miklosovic
606) 14. KK Crvena Zvezda Beograd (SRB) 3394 Kegel (Jovan Kerecki
582), 15. KK Zeljeznicar Sarajevo (BIH) 3385 Kegel (Fahrudin Herenda
580), 16. KK Sokol Duchcov (CZE) 3380 Kegel (Vit Strachon 606), 17.
Les Vendangeurs Gevrey Chambertin (FRA) 3365 Kegel (Jerome Ber-
nard 604), 18. BBSV Wien (AUT) 3348 Kegel (Thomas Bauer 589), 19.
Bowling Classic Dijon Longvic (FRA) 3317 Kegel (Mickael Chapotot
591), 20. KSV Sarnthein (ITA) 3281 Kegel (Hannes Kröss 606), 21. KK
PSJ Jihlava (CZE) 3269 Kegel (Stanislav Partl 568), 22. ASKC Passeier –
ITAS (ITA) 3224 Kegel (Oswald Kofler 571)


